
Stadtrat 

 

 

Protokollauszug vom  10.04.2019 
 

 

Departement Kulturelles und Dienste / Personalamt: 

Zulagen und Freizeitentgelte für besondere Beanspruchungen (Art. 51 Abs. 1 PST): Freigabe zur 

Vernehmlassung bei den Personalverbänden 

IDG-Status: teilweise öffentlich 

SR.19.240-1 

 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Der Entwurf zur totalrevidierten Lohntabelle «Zulagen und Freizeit-Entgelte für besondere Be-

anspruchungen» (Art. 51 Abs. 1 PST) gemäss Beilage zu diesem Beschluss wird den Personal-

verbänden (Personalverband der Stadt Winterthur, Verband des Personals der öffentlichen 

Dienste [VPOD] und Polizeibeamtenverband) zur Vernehmlassung bis am 3. Mai 2019 zugestellt. 

 

2. Dieser Beschluss (ohne Beilage 3) wird nach erfolgter Vernehmlassung gemeinsam mit dem 

definitiven Verabschiedungs- und Inkraftsetzungsbeschluss des Stadtrates zur revidierten Lohn-

tabelle gemäss Ziff. 1 veröffentlicht. 

 

3. Mitteilung an: Departement Kulturelles und Dienste, Personalamt (zur Durchführung der Ver-

nehmlassung). 

 

 

 Vor dem Stadtrat  

 Der Stadtschreiber: 

 

  

 A. Simon 
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Begründung: 
 
1. Ausgangslage 
Gestützt auf § 51 Abs. 1 des Personalstatuts hat der Stadtrat mit SR.13.398-2 vom 10. Juli 2013 
letztmals die Zulagen und Freizeit-Entgelte für besondere Beanspruchungen festgelegt. Diese 
Zulagen und Entgelte decken besondere Beanspruchungen – insbesondere temporärer Art – 
ausserhalb des Pflichtenheftes ab und sind in der Einreihung der Stelle nicht oder nur teilweise 
berücksichtigt. Sie werden nur so lange ausgerichtet, als die besondere Beanspruchung tatsäch-
lich besteht. Ferner sind sie in der Pensionskasse nicht versichert. Mit der Revision des Perso-
nalrechts wurde angestrebt, die Anzahl dieser Zulagen möglichst zu reduzieren und wo immer 
möglich, die allgemeinen Bestimmungen zur Anwendung zu bringen. Auf dieser Grundlage ist 
nunmehr eine Gesamtüberprüfung der fraglichen Zulagen erfolgt.  
 
2. Anpassungsbedarf aus Sicht der Departemente 
Die Rückmeldungen der Departemente zum Anpassungsbedarf mit Bezug auf die besagten Zu-
lagen sind in Beilage 3 zusammengefasst. 
 
3. Vernehmlassung bei den Personalverbänden 
Zum vorliegenden Entwurf (Beilage 1) sollen die drei anerkannten Personalverbände durch das 
Personalamt zur Vernehmlassung bis 3. Mai 2019 eingeladen werden. 
 
4. Weiteres Vorgehen 
Nach erfolgter Vernehmlassung soll die Verabschiedung durch den Stadtrat und Inkraftsetzung 
der neu festgelegten Zulagen für besondere Beanspruchungen – zeitgleich mit der Umsetzung 
der neuen Einheits-Lohnansätze sowie der ausserordentlichen Anstellungen – per 1. Juli 2019 
erfolgen. Wo entsprechender Bedarf besteht, werden Übergangsregelungen getroffen. Die Um-
setzung erfolgt durch das Personalamt in Zusammenarbeit mit den dezentralen Personaldiensten 
der Departemente. 
 
5. Publikation und Kommunikation 
Beschluss und Begründung zum vorliegenden Geschäft werden gemäss Ziffer 3 des Stadtrats-
beschlusses SR.18.1040-1 vom 19. Dezember 2018 einstweilen nicht veröffentlicht (§ 23 Abs. 2 
IDG; Beeinträchtigung Meinungsbildungsprozess und zielkonforme Durchführung von Massnah-
men). Vorliegend steht zur fraglichen Anpassung von Zulagen und Freizeit-Entgelten für beson-
dere Beanspruchungen ein Entwurf zur Diskussion, der zunächst bei den Personalverbänden in 
Vernehmlassung gegeben wird. Eine Publikation des vorliegenden Beschlusses soll darum erst 
nach Abschluss des Meinungsbildungsverfahrens mit der Verabschiedung und Inkraftsetzung der 
definitiven Lohntabelle erfolgen.  
 
 
Beilagen: 

 Beilage 1: Entwurf Lohntabelle Zulagen und Einheitslohnansätze gemäss Art. 51 PST 
 Beilage 2: Aktuell gültige Tabelle Zulagen und Freizeit-Entgelte für besondere Beanspru-

chungen 
 Beilage 3: Rückmeldungen der Departemente 



Der Stadtrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lohntabelle: Zulagen und Freizeit-Entgelte für besondere 

Beanspruchungen, denen bei der Einreihung der Stellen nicht oder 

nur teilweise Rechnung getragen worden ist (Art. 51 Abs. 1 PST) 

Stadtratsbeschluss SR. ….. vom …. 2019 
in Kraft ab 1. Juli 2019 
 
(Zürcher Index, 100.0 Punkte, Basis 2010) 
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DEPARTEMENT BAU Einheit Ansatz 

Tiefbauamt 

Arbeiten mit besonders starker Schmutz-, Lärm- und Geruchsbelastung 
oder für gesundheitsschädliche und ausserordentlich unangenehme 
Arbeiten (allgemeine Schmutzzulage) 

Std. Fr. 6.50 

Entstopfung von häuslichen Abwasserleitungen Std. Fr. 10.00 

Spezialarbeiten in Schächten, im Innern von Schmutzwasserkanälen, 
Gruben und Sümpfen (Spezialbauwerke) 

Std. Fr. 10.00 

Hauswartfunktion im Werkhofareal Jahr Fr. 2‘000.00 

Funktionszulage 1: nur Belader/in auf Kehrichtwagen Std. Fr. 2.00 

Funktionszulage 2: Belader/in ist Chauffeur/Chauffeuse Std. Fr. 3.00 

Funktionszulage 3: Sackkontrolle Std. Fr. 4.00 

 

 

DEPARTEMENT SICHERHEIT UND UMWELT Einheit Ansatz 

Stadtpolizei 

Für Angehörige der Interventionsgruppe (Grenadiere/EG Diamant), 
Schiessleiter/innen und Selbstverteidigungsinstruktoren/innen für die 
Übernahme der Sonderaufgaben und der damit verbundenen 
besonderen Beanspruchung.  

Monat Fr. 100.00 

Schutz und Intervention: Technik und Logistik  

Ausserordentlich unangenehme Arbeiten wie Ausheben von Toiletten-
Sickergruben, Entstopfung von häuslichen Abwasserleitungen 

Std. Fr. 10.00 

Schutz und Intervention: Berufsfeuerwehr 

Ausserordentliche Reinigungs- und Beihilfearbeiten bei Suiziden, 
Personenunfällen auf Bahnanlagen, Leichenbergungen im Auftrag von 
Partnerorganisationen 

Std. 
50% Zulage 

zum Std.-
Ansatz 

Einsatz während der Schichtpräsenzzeit (ab 19.00 Uhr) für die 
Freiwillige Feuerwehr als Fahrschullehrer/in, Instruktor/in, 
Ausbildner/in, Disponent/in Einsatzzentrale 

Std. Fr. 15.00 
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DEPARTEMENT SCHULE UND SPORT Einheit Ansatz 

Hauswarte und Hauswartinnen der Schulanlagen: 

 Für die Beanspruchung bei militärischen Einquartierungen von 1 
bis 3 Tagen 

Tag Fr. 52.00 

 Für die Beanspruchung bei militärischen Einquartierungen von 4 
und mehr Tagen 

Tag Fr. 26.00 

 Für die Beanspruchung durch die schulergänzende Betreuung (Tagesschulen und Schulen 
mit Tagesbetreuung): 

 Tagesbetreuung mit Essen Jahr Fr. 1‘000.00 

 Tagesbetreuung ohne Essen Jahr Fr. 500.00 

 Mittagstisch / Lunchraum Jahr Fr. 500.00 

 

DEPARTEMENT SOZIALES Einheit Ansatz 

Alter und Pflege 

Berufsbildner/innen, die einer anspruchsvollen Tätigkeit in AZ oder 
Spitex nachgehen und dazu mind. 2 Lernende/Studierende aus 
verschiedenen Ausbildungsgängen gleichzeitig begleiten 

Monat Fr. 80.00 

 

 

DEPARTEMENT TECHNISCHE BETRIEBE Einheit Ansatz 

Stadtwerk: Betriebsmitarbeitende 

Arbeiten mit besonders starker Schmutz-, Lärm- und Geruchsbelastung 
oder für gesundheitsschädliche und ausserordentlich unangenehme 
Arbeiten (allgemeine Schmutzzulage) 

Std. Fr. 6.50 

Stadtwerk: Kehrichtverbrennungsanlage, Schichtspringer/in   

Zulage am Samstag, Sonntag und in der Nacht (20:00 – 06:00) 
aufgrund der starken Unregelmässigkeit der Schichten und der 
geforderten hohen zeitlichen Flexibilität 

Std 25% Zulage 
zum Std. 

Ansatz 

Stadtbus: Technik 

3-teilige Dienste Tag Fr. 18.00 

4-teilige Dienste Tag Fr. 23.00 

Wegzeit pro Dienstschicht Dienst-
schicht 

10 Minuten 

Stadtbus: Fahrdienst 

3-teilige Dienste Tag Fr. 18.00 
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4-teilige Dienste Tag Fr. 23.00 

Wegzeit pro Dienstschicht Dienst-
schicht 

10 Minuten 

Kontrolldienst  Jahr 42 Stunden 

Einsatz als Fahrschullehrer/in Tag Fr. 65.80 

Einsatz als Disponent/in Leitstelle Tag Fr. 65.80 

Stadtgrün: Betriebsmitarbeitende 

Motormanuelles Aufrüsten von Sturmholz in Sturmflächen grösser als 
25 Aren 

Std. Fr. 5.00 

Erklettern, Schneiden oder Herunterstücken von Bäumen höher als 8 
Meter von der Leiter aus oder mit freiem Klettern am Langseil 

Std. Fr. 8.00 

Zulage 1: ausserordentliche Reinigungs- und Beihilfearbeiten, 
insbesondere im Bestattungswesen (Leichensektion, extreme 
Todesfälle) 

Std. 50% Zulage 
zum Std.-

Ansatz 

Zulage 2: ausserordentliche Bestattungsarbeiten (Exhumationen) Std.  100% Zulage 
zum Std.-

Ansatz 

Funktionszulage für vorübergehende Übernahme (mind. 1 Tag) von 
Aufgaben höher eingestufter Mitarbeitenden (z.B. Stellvertretung 
Krematorium oder Aufbahrungshalle) 

Std 
und LK 

Fr. 2.00 

 



Der Stadtrat 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zulagen und Freizeit-Entgelte für besondere Beanspruchungen,  

denen bei der Einreihung der Stellen  

nicht oder nur teilweise Rechnung getragen worden ist (§ 51 Abs. 1 PST) 

Stadtratsbeschluss SR.13.398-2 vom 10. Juli 2013  

 

gültig ab 1. Januar 2014 
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 Einheit Ansatz 

DEPARTEMENT KULTURELLES UND DIENSTE  

Kultur: Museen und Schlösser 

Unvorhergesehene Sondereinsätze im Alarmfall (ausserhalb der Öffnungszeiten) (inkl. Arbeitszeit, Nacht- und Sonntagsdienst) Std. 50.00 

DEPARTEMENT BAU 

Tiefbauamt 

Arbeiten mit besonders starker Schmutz-, Lärm- und Geruchsbelastung oder für gesundheitsschädliche und 
ausserordentlich unangenehme Arbeiten (allgemeine Schmutzzulage) 

Std. 2.00 

Entstopfung von häuslichen Abwasserleitungen Std. 10.00 

Spezialarbeiten in Schächten, im Innern von Schmutzwasserkanälen, Gruben und Sümpfen (Spezialbauwerke) Std. 10.00 

Hauswartfunktion im Werkhofareal Jahr 2000.00 

In der Regel werden die Funktionszulagen Mitarbeitenden gutgeschrieben, welche Tätigkeiten von höher eingestuften Mitarbeitenden verrichten: 

Funktionszulage 1 Std. 2.00 

Funktionszulage 2 Std. 3.00 

Funktionszulage 3 Std. 4.00 

DEPARTEMENT SICHERHEIT UND UMWELT 

Stadtpolizei 

Für Angehörige der Interventionsgruppe (Grenadiere/EG Diamant), Schiessleiter/innen und Selbstverteidigungs-
instruktoren/innen für die Übernahme der Sonderaufgaben und der damit verbundenen besonderen Beanspruchung.  

Monat 100.00 
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 Einheit Ansatz 

Zivilschutzamt 

Mitarbeitende der städtischen Verwaltung sowie Instruktionspersonal der Abteilung Ausbildung/Kurswesen für 
Instruktionsunterricht oder andere Tätigkeiten in Instruktionskursen des Zivilschutzes 

Funktionsvergütung des 
Bundes (AVZS Ziff. 2) 

Mitarbeitende des Zivilschutzamtes (ohne Instruktionspersonal der Abteilung Ausbildung/Kurswesen) sofern keine Zulage 
von Bund/Kanton als Kursleiter/in, Fachberater/in oder Klassenlehrer/in  

Tag 30.00 

DEPARTEMENT SCHULE UND SPORT 

Hauswarte und Hauswartinnen der Schulanlagen: 

 Für die Beanspruchung bei militärischen Einquartierungen von 1 bis 3 Tagen 
Tag 52.00 

 Für die Beanspruchung bei militärischen Einquartierungen von 4 und mehr Tagen 
Tag 26.00 

 Für die Beanspruchung durch die schulergänzende Betreuung (Tagesschulen und Schulen mit Tagesbetreuung): 

 Tagesbetreuung mit Essen Jahr 1000.00 

 Tagesbetreuung ohne Essen Jahr 500.00 

 Mittagstisch / Lunchraum Jahr 500.00 

DEPARTEMENT SOZIALES 

Alter und Pflege 

Berufsbildner/innen, die einer anspruchsvollen Tätigkeit in AZ oder Spitex nachgehen und dazu mind. 2 
Lernende/Studierende aus verschiedenen Ausbildungsgängen gleichzeitig begleiten 

Monat 80.00 
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 Einheit Ansatz 

DEPARTEMENT TECHNISCHE BETRIEBE 

Stadtwerk: Fernwärme / Kehrichtverbrennungsanlage, für Betriebsmitarbeitende 

Für Arbeiten im Kesselhaus: 

 Einbauen des Montagegerüstes im Kessel 

 Reparaturen in Brennkammer und am Rost im kalten Zustand 

 Reinigung des Rostes 

 Reinigung des Dampfluvo innen 

 Reinigung der Kesseltrommel für Inspektionen 

 Reinigung von Behältern und Kesseln im Fernheizwerk 

Std. 6.50 

Für Arbeiten am Elektrofilter: Reinigung der Isolatoren und Niederschlagsplatten im Innern des Filters Std. 6.50 

Für Arbeiten am Kran: Reparatur; Seile auswechseln; Reinigung Std. 6.50 

Für Arbeiten am Kehricht-Schredder:  Reinigung, Schmierung und Reparaturen Std. 3.40 

Stadtwerk: Abwasserreinigungsanlage, für Betriebsmitarbeitende 

 Für Kontrollen und Reparaturen im Ofen, Luvo, Kühler und Elektrofilter;  

 Für Ausschaufeln des Sandes aus dem Ofen 
Std.  6.50 

 Reinigungsarbeiten und Reparaturen im Innern von Trogkettenförderern 

 Demontieren und montieren von Wärmeisolatoren 

 Asche ablassen 

 Arbeiten in Schlammsilos, Schlammeindickern und Rechengutbunker 

Std. 3.40 

Für Klärwärter/in SVA im Einsatz als Maschinist/in Tag 9.00 

Stadtbus: Technik 

3-teilige Dienste Tag Fr. 9.00 

Wegzeit pro Dienstschicht Dienst-
schicht 

10 Minuten 
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 Einheit Ansatz 

Stadtbus: Fahrdienst 

3-teilige Dienste Tag Fr. 9.00 

Wegzeit pro Dienstschicht Dienst-
schicht 

10 Minuten 

Kontrolldienst  Jahr 42 Stunden 

Einsatz als Fahrschullehrer/in Tag Fr. 65.80 

Einsatz als Disponent/in Leitstelle Tag Fr. 65.80 

Forstbetrieb, für Betriebsmitarbeitende   

Motormanuelles Aufrüsten von Sturmholz in Sturmflächen grösser als 25 Aren Std. 5.00 

Erklettern, Schneiden oder Herunterstücken von Bäumen höher als 8 Meter von der Leiter aus oder mit freiem Klettern am 
Langseil 

Std. 8.00 

Stadtgärtnerei, für Betriebsmitarbeitende   

Zulage 1: ausserordentliche Reinigungs- und Beihilfearbeiten, insbesondere im Bestattungswesen (Leichensektion, 
extreme Todesfälle) 

Std. 50% Zulage 
zum Std.-
Ansatz 

Zulage 2: ausserordentliche Bestattungsarbeiten (Exhumationen) Std.  100% Zulage 
zum Std.-
Ansatz 

Erklettern, Schneiden oder Herunterstücken von Bäumen höher als 8 Meter von der Leiter aus oder mit freiem Klettern am 
Langseil 

Std.  8.00 

Funktionszulage 
vorübergehende Übernahme (min. 1 Tag) von Aufgaben höher eingestufter Mitarbeitenden (z.B. Stellvertretung 
Krematorium oder Aufbahrungshalle) 

Std 
und LK 

2.00 
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